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Wiesbadener Bade
Erscheint täglich;

wöchentlich einmal eine Hanptliste der
anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
Für das lahr . . Mit. 8 . -\
» „ Halbjahr . „
» „ Vierteljahr
- einen Monat .

8 .-
1. 60 J

[ Bringer¬
lohn

Mk. 9. BO
„ 6.20
n » -
.. » 80

Kur - und fremdenlisfe.

46 . Jahrgang.

Organ der Städt.
Fernsprecher Nr. 1012 u. 1013.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Neue
Anzeigen für den folgenden Tag müssen tags vorher bis 11 Uhr ^vormittags

vorgeschriebenen Tagen wird

Kur-Verwaltung.
Fernsprecher Nr. 1012 u. 1013.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30  Pf.
Tägliche Nummern . 10 Pf.

Elnrackangwgrebniir:
Olt IBnfgespaltene Petitzeile oder deren

Raum 15 PI.
Reklamezeile Mk. 2.

Bel wiederholter Insertion wird Rabatt bewilligt.

46 . Jahrgang.
Kolonnade, sowie bei den verschiedenen Annoncen-Expeditionen.
P . er  Expedition eingeliefert werden. Für die Anzeigen-Aufnahme an bestimmtKeine Gewähr übernommen. >

Np. 113. Montag , 22 . April 1912.

Vormittags 11 Uhr
nur bei geeigneter Witterung:

Konzert des städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen- Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilh. Sadony.

1. Ouvertüre zur Oper „Zar und
Zimmermann “ . A . Lortzing

2 . Finale aus der Oper
„Lobengrin “ . R. Wagner

3 . Wein, Weib und Gesang,
Walzer . Joh . Strauss

4 . Der Wanderer, Lied . . . Frz . Schubert

5. Musikalische Täuschungen,
Potpourri . A . Sehreiner

6. Unter dem Siegesbanner,
Marsch . Frz . v. Blon

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦♦:rr
♦♦
♦
♦♦♦

i
♦
♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦

: r
! 194.Abonnements-Konzert\

Kapelle des Nass. Feld-Art.-Rgts. Nr. 27
Oranien.

Leitung : Herr Kgl . Obermusikmeister Henrich.

Naohmlttags 4 Uhr.

1. Gammel-Jägermarsch , alter
Jägermarsch . . . . . C. Morena

2 . Ouvertüre zur Oper „Martha “ F . v. Flotow

3. Frühlings Erwachen , Romanze E. Bach

4 . Vorspiel zum Bühnenweihfest¬
spiel aus „Parsifal « . . . R. Wagner

5. Eine Mondnacht auf der Alster,
Walzer . . 0 . Feträs

6. Fantasie aus der Oper
„Der Freischütz « . . . . 0 . M. v. Weber

7. Die beiden kleinen Finken,
Konzert -Polka für 2 Trompeten H . Kling
Die Herren Müller und Tischleder.

8. Armee - Marsch Nr. 168 . . C. Faust

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

1195.Abonnements-Konzert.!
| Kapelle des Nass. Feld-Art.-Rgts. Nr. 27fr Oranien. ♦
♦ Leitung : Herr Kgl . Obermusikmeister Henrich. X
4» ♦
4k
«-
♦
*
♦♦

Abends 8 Uhr. ♦
♦
♦X 1. Des Grossen Kurfürsten Reiter-

♦ marsch . Cuno Graf v. Moltke ♦

| 2 . Ouvertüre zur Oper „Girofle , T

| Girofla « . C. Lecocq |
♦ 3. Traum der Rose , Lied Z
♦ Prinz Gustav von Schweden X

•
♦
♦

♦ 4 . Pilgerchor aus der Oper
♦ „Tannhäuser“ .R . Wagner
| 5 . Weaner Mad’ln, Walzer . . C. M. Ziehrer
^ 6. Fantasie aus der Oper
♦ „Rigoletto “ . G. Verdi

7. Geburtstagsständchen . . P . Lincke

8. Potpourri aus der Operette
„Hailoh , die grosse Revue « P . Lincke ♦r r

♦♦
♦
♦
♦
♦♦

„Meier ’s Weinstube “ , Luisenstr . 14
Feine 1911er Rheinweine . 9298

Qrand Bar Bristol , Bftrenstrasse 6
Feinste und gemütlichste Bar Wiesbadens. 9111

Pension Oehrlein , Taunusstrasse 37.
Diätische Küche für Magen - und Darmkranke . Freie Aerzte-
wahl. Bäder, Lift , Zentralheizung. Tel. 6360.

Heb . Oehrlein & Frau , seither Parkstr . 30 in der Kuranstalt
von Dr. Abend 20 Jahre tätig . 9236

Heimerdinger
Wilhelms !!-. N938.

d.Kdise rs u.Königs

Juwelen ,Gold cSilberwaren.

Kurhaus Wiesbaden.
Mall - coaoh - Ausflug 3 Uhr ah Kurhaus : Klarental—

Chausseehaus—Georgenborn—Schlangenbad und zurück.
Fahrpreise:  5 Mark für die Person und Fahrt , mim.

Plätze. Es wird gebeten, die Karten möglichst bis 1 Uhr an
der Tageskasse des Kurhauses zu lösen.

Die Ausflüge finden nur bei geeigneter Witterung statt.

Juwelen, Gold, Silberwaren. Haupt-Niederlage der „ Eterna “ -
Uhren, Grand Prix Brüssel 1910. — Jeder Gegenstand mit Preis
versehen. Scliwanefeldt , Hofjuwelier, Wilhelmstr . 36.

Radium- Emanatorium
am Kochbrunnen.

Betriebszeit ;:
An Wochentagen 8—10 Uhr vorm.

lOVt - 12 1/, . ,,
3—5 „ nachm,

An Sonntagen nur Vormittags.
Preise:

Eine 2stündige Sitzung . • -
10 Sitzungen im Abonnement

Die Karten sind an der Kochbrunnenkasse er¬
hältlich.

Städtische Kurverwaltung.

erste Sitzung,
zweite „
dritte

3 Mk.
25 .

Dienstag , den 23. April.
11 Uhr nur bei geeigneter Witterung : Konzert in der

Kochbrunnen-Anlage.
Mail - coach - Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus : Nerotal—Herrn¬
eichen—Platte über Graf Hülsenweg—Friedrich Königweg—Nerotal und zurück.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr ; Tee - Konzert im Weinsaale.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Das weibliebe Schönheitsideal.
Schönheitsabend mit über 100 Lichtbildern nach

Uriginalmodellen und berühmten Meisterwerken.

Herr Schriftsteller Wilhelm ClobeS , Wiesbaden.
1.- 8. Reihe : 2 Mk. ; 9.^ 14 Reihe : 1 Mk. ; Galerie : 50 Pfg.(Sämtliche Platze numeriert .)
Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Mittwoch , den 24. April.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-Trinlchalle , bei

geeigneter Witterung in der Kochbrunnen-Anlage.
Mall - ooaoh - Ausflug 8 Uhr ab Kurhaus : Klarental—

Chausseehaus—Georgenborn—Schlangenbad und zurück.
4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr : Tee -Konzert im Weinsaale.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages- , Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

Donnerstag , den 25. April.
11 Uhr nur bei geeigneter Witterung : Konzert in der

Kochbrunnen-Anlage.
Mail - coach -Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus : Nerotal—Platte

—Wehen—Hahn—Eiserne Hand und zurück.
4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 26. April.
11 Uhr nur hei geeigneter Witterung : Konzert in der

Kochbrunnen-Anlage.
" , ‘*» - 00- 0h ■ * U8,,u fl 3 Uhr ab Kurhaus : Klarental-

Chausseehaus—Georgenborn—Schlangenbad und zurück.
4 Uhr : Abonnements -Konzert der Kapelle des Feld-

Artillerie -Regiments Oranien.
5 Uhr : Tee -Konzert im Weinsaale.

oder7Kttaxkar rten egen V°" Abonnements-
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Auf vielseitigen Wunsch
W ieder liolung

der Neunten Symphonie mit Schlusschor über Schiller '«
Ode „An die Freude “ Ludwig v. Beethoven

Leitung : Herr Carl Schuricht,
Städtischer Musikdirektor.

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Logensitz 5 Mk. I Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett

3 Mk '> Mittelgalerie 1. bis 6. Reihe 3 Mk.,
Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk. , Ranggalerie 2 Mk
II . Parkett 2 Mk., Ranggalerie Rücksitz 1.50 Mk. '

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohneHüte erscheinen zu wollen.
- Ende gegen 10 Uhr.

Fortsetzung siehe nächste Seite.
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VISBADIA
Institut für Spezialbe handlung von Gicht, Rheumatismus, Ischias

e „ n . . . „ hervorragende Heilerfolge erzielt.
^P ^ ®®J*® * undevon 9 — 1 und 3 6 Uhr täglich.(BBiiE5teli8BaBHiHBnSSa

9333

Taunusstrasse 65.

Radium - Institut Institut für physikalische Heilmethcden
Raüium - IEm&natorium für 20 Personen, genau nach dem Muster der I medicin Klinik und  um ,
Berlin ; errichtet von der Radiogengesellschaft Charlottenburg ; tägliche Kontrolle des Formen’ auch  Vierzellen-, elektr . Licht- und Wechselstrombäder,
£Sa' d, Sä .i “ i ^ S !.” Radium - Injeotlons - — »»»» « » Ibr. tluu . mu. uao «, N. „ „ ,

Radiumcompressen nermöpenetratiotl (Warmedurchstrahlung), elektromagnetische Durchstrahlung.
° - __ -ft ’' lJWUV iucoouiî cU

kuren , Radiumbäder , Radiumtrinkkuren,
r ^ *' ■>’ - . . . . . .wvaiiprcQscn ' - an Um« 5UCl uovuo i/utouanaül

{öpeziaibehandlung von Gicht , Rheumatismus , Neuralgieen tbes IschiaO Nom-ocun« ™, ,
Taunusstrasse 381 (Lift) ' nie’ ^r̂ ran̂lU!̂ea des  Herzensu. der Gefässe, Stoffwechselkrankheiten).

Fernruf 6600 8944 IT Pnnsn «bl a » ..< ur_ _ __ _ ^ _ Dr . Mvd . Lippert
Spezialarzt für innere , speziell Nerven - und Stoffwechselkrankheiten

Samstag, den 27. April.
11 Uhr : Konzert in der Kochhrunnen-TrinkhaUe , bei

geeigneter Witterung in der Kochbrunnen-Alllage.
^ IVIail- coaoh - Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus : Nerotal—
»Valdhäusehen̂ — Eiserne Hand — Kaiser Wilhelmsturm überChausseehaus—Klarental und zurück.
4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Sonntag, den 28. April.
114/z Uhr : Konzert in der Kochhrunnen-Trinkhalle , hei

geeigneter Witterung in der Kochbrunnen-Anlage.
Mail - coaoh - Ausflug 3 Uhr ab Kurhaus: Klarental—

Chausseehaus—Georgenborn—Schlangenbad und zurück.
4 und 8 Uhr : Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Magische Soiree
der arabischen Zauberer

Abdul Hamid und Saitoba aus Uairo,
Hofillusionisten des Sultans von Marokko.

1. 8. Reihe : 3Mk .; 9 —14. Reihe : 2 Mk. ; Galerie: 1 Mk.
(Sämtliche Plätze numeriert ).

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

Bad Neuenahr , Westendhotel
vornehmes diätetisches Kur Etablissement.

Elegante Wohnungen und Einzelzimmer , ined. Heilbäder jeder
Art , Fango Mineralschlammbehandlungen , Massagen, Cen¬
tralheizung , _Lift , elektr. Beleuchtung, moderne Gesellschaftsräume.

Pensionspreis : einschl. Zimmer von Mk. 7.50 an.
Jllustr . Broschüre kostenlos durch den Eigentümer : 9271

Carl Schroeder Hoflieferant.

Wein - Salons
Maldaner

Marktsts *. 34
Tag und tfacht geöffnet

9169

ößg . möbl . Wohnung
und Schlafzimmer ev. einzeln bei
gebildeter Dame zu vermieten.

Adolfstrasse I II I. 9332

Pension Melitta
Taunusstrasse 65 , in nächster

Nähe des Koohbrunnens.
Möblierte Zimmer mit und

ohne Pension auf jede Zeitdauer,
sowie ganze Etagen mit KUohe

zu ermässigten Preisen. 9241
Frau Direktor Schauer Ww.

Kur-ui  Munin
Hainerweg 4 Tel . 4656

Inh . Frau V . Lasier , geh. von
Wallersbrunn.

Villa in vornehm, ruhiger Lage, in
nächster Nähe des Kurhauses, Hof¬
theaters u. Kochbrunnens mit allem

Komfort der Neuzeit.
Bäder — Barten.

Vorzügl. Kurgemässe Küche.
Massige Freise . 9262

-System
Keine feuchten Dämpfe , welche

nachweislich niemals in die tieferen
Luftwege gelangen,

cu,-  TUL - t — :- Keine warmen  Dämpfe , welche die
Schleimhäute auf lockern und sehr verweichlichen, sondern

somit wirkliches Eindringen bis in die tiefsten Atmungsorgane und
enorme Abhärtung der Schleimhäute.

Das einzige Institut dieses seit Jahren glänzend
bewährten Systems am Platze ist

Inh . Hans Beyer  AG " Taunusstr . 57\
Viele Anerkennungen. Verkauf vom Apparaten daselbst . ProspektegTatis,

Töchterpensionat„Waldidylle“ I.
Kapellenstrasse 83 . 9106

Hochstgelegenes Haus , herrliche , gesunde Lage, direkt am Walde , einer
der, schönsten Besitze Wiesbadens , gr . obstreicher Park , nach Worden
und Osten von Wald umschlossen , weiter Blick nach Westen und Süden
Beschränkte Anzahl von Schülerinnen , grdl . Erlernen fremder Sprachen

Aufnahme vom 15. Jahre ab. Erste Referenzen am Platze und im
In- und Auslande. Vorsteherinnen II . Weber und £ ,. Mopp.

Pension Dittrichl
Friedrichstr . 29 II . Eleg. möbl
Wohn- u. Schlafz. an Pass. od. Dauer¬
mieter m. od. 0. Pens, preisw. z. verm.

000 Oq 0

Massanfertigung
in erstklassiger Ausführung
zu massigen Preisen ; • ■:

9180

Jos. Lutz Wiesbaden
Wilhelmstr . Ecke Kaiser

Friedrich -Platz
Telephon 3853.

Juwelen, Gold- und Silberwaren
= Bestecke . —

Badhaus und Hotel zum Hahn,
Spiegelgasse 15 .

Neue, komfortabel einger. Bäder mit direkter Zuleitung aus den städt . Thermal¬
quellen am Kochbrunnen. — Pens.-Arrangements. Bes. : O. Horz . W48

9150

— Inhaltreich und recht praktisch eingerichtet ist das im
Verlage von A. Menne, Nachf. hier in 15 Aufl. erschienene Bänd¬
chen : „Der neue Fremdenführer durch Wiesbaden, Langenschwal-
bach, Schlangenbadu. Umgebungen“. Es wird den Wünschen der
zu kurzem Aufenthalt in unserer Bäderstadt weilenden Passanten
und Touristen durch eine anschauliche mit prächtigen Ansichten
illustrierte Beschreibung der Sehenswürdigkeiten gerecht bietet
aber anch den Badegästen sehr ausführliche Mitteilungen über
das Bad- und Verkehrslehen, über Unterkunft - und Verpflegungs-
Verhältnisse In besonderen Abschnitten wird ein Auszug aus
Wiesbadens Geschichte , die Beschreibung zahlreicher lohnender
Ausflüge in die Umgebend, das Wissenswerte über die im Buch-
titei genannten benachbarten Bad- und Kurorte und zum Schluss
die Schilderung einer Rheinfahri von Mainz bis Coblenz ge¬
boten Am Schluss ist ein grosser Stadtplan und eine Wald¬
wegekarte angefügt.

ISismarcksäule.

5 z z7 ~ ' Z /  o ,^ r d*e Bismarcksäule , die auf dem Bierstadler Berg zu
0f)&rrtn’JrikOTClQ2no zeichnet- 0rnchtet werden solli sirid weiter gezahlt bezw. ge-

10 M 5 dad,re  Jährlich vom Regierungs-Baumeister a. D. Friedr. Wolff

Papeterie Holstinsky
Kleine Burgstrasse 9 — Fernruf 4241

Spezial -Geschäft
erstklassiger in- und ausländischer Briefpapiere,

Lederwaren, Wiener Bronzen, feiner Visitenkarten.

o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

Hormaffcmcfen
Jlormafßamfdaider
Tlormafjacßeao
Özrrer$oddzri

Qarniforer?
6errenßandjcßuß&
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o
o
o
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90 ■ iu er Feltra " yon Fral1  Karolme Kaufmann , Rentnerin20 M.  Regierungs -Banmeister a. D. Heb. Hess 6 Jt,  von Ti 20 Jt  K 10O M
Rentner Wolfgang Büdingen 50 ,Lt. ’ "
- il 11'^ 0-11 5 jährigen Zeichnungen haben gezahlt, Sanitätsrat Dr
Bockhart die zweite Rate mit 100 Jt.  Kommerzienrat E. Bartling die zweite
und dritte Rate mit je 1000 M,  F . die zweite Rate mit 50 JL,R̂egieru ^gs-Ä Ä % T8Ä

FRANZ SCHIRG-HOfLiEt Ärar B*te- - * "i-
- IV. Schlossermeister Jak . Gramer. Stiftsrasse 24, hat weiter unentgel¬

tich für den vorläufigen Holzturm Schraubenbolzen und Platten , sowie ein
Schloss geliefert, letzteres auch anschlagen lassen
. - w .In den en £f cn  Ausschuss für die Errichtung einer Bismarck-SäuleEs.7“S,H»r.1„dX?„ " d“Ceut“h“ a,"k- w»-

° WEBERGASSE h?
o HOTEL NASSAG0°

vo „ _o
°OooooO°



| Wiesbaden |1 Sommerfrische-Waldeck Restaurantu.CafeS
im Walkmühltal an den Albreeht-Dürer-Anlagen, Haltestellen der elektrischen Bahnen. 9261

Schöne, frenndl.
Fremdenzimmer
mit Frühstück,

auf Wunsch volle
Pension.

Diners, Soupersä part.
lässige Preise.

Bes. Ernst Thon.
Telephon 2005.

Nr. 113 Wiesbadener Badeblatt.

Motel„Römerbad“
I. Ranges.

Freie Lage am Kochbrunnen . Yollständig umgebaut , Lift,
elektr . Licht . Moderner Komfort . Bäder auf jeder Etage.

Vorzügliche Verpflegung zu massigen Preisen.
Vorteilhafte Pensions-Arrangements.

Das ganze Hotel ist durchaus neu möbliert.
Kochbrunnen Badhaus mit direktem Zufluss vom Kochbrunnen.

Preis pro Roehbrunnenbad AK. 1.25, pro Dtzd, AK. 12.—.
Die Bäder werden auch an ausserhalb des

Hotels Wohnende abgegeben.
9216 Ed . «fc Chr . Reckei , Neue Besitzer.

Frankolieferung von Mk . aufwärts.

Erstklassige
Cakes u.Waffeln
liefert , wo nicht erhältlich , stets frisch zu
Original-Preisen mit Rabatt die

„Alfa“ Cakes-Fabrik Radebeul-Dresden
6 m b. H.

Verlangen Sie gefl. umgehend portofrei unsere
illustrierte Preisliste . 9269

Frankolieferung von Mk. 6.—aufwärts.
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Kurhaus-Restaurant,Wiesbaden
Restaurant allerersten Ranges.

Diners and Soupers von Mk. 2,50 an, sowie nach
beliebiger Zusammenstellung.

U7oin mit ITebenraumen, Gesell-
wclil - JUUl sdiaftszlmmerf . Hodizeiten,

geschlossene Gesellschaften, Th<e-dansants etc.
Reichhaltige Speisenkarte mit allen Delikatessen der Saison.

Bier-Saal (Crmässigte Preise).
Nach Schluss des Theaters fertige Platten

und Soupers non mk, 2,50 an.
Pilsener Urquell Münchener Exportbier

BOrgerl. Brauhaus . Löwenbräu.
Wiesbadener Felsenkeller - Bier.

- Billard -Zimmer . -

3crq

Weingrosshandlung
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Pension Villa Violetta
Oartenatr . 5 — Telephon 1041
vornehme, ruhige Lage, direkt am
neuen Kurhausu. Kgl. Theater ganz
nahe d. Kochbr. Mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest. Zentralheizung,
elektr.Licht, Bäder etc. Vorzügl.Ver¬

pflegung. Mäss. Preise. Garten.
roBopars no pyccKH.

On parle franpais. English spoken.
Frau Martha Heinsen.

Haus Wenden
Familien - nnd Fremden - Pension

Frankfurterstrasse 12.
Vornehme Lage, bei Kurhaus und
Theater. Elegante Zimmer mit und
ohne Pension für Tage, Wochen und
dauernd. Elektr . Licht , Zentral¬
heizung, Lift und Bäder. Feine
Küche. Es wird franz. und engl.

gesprochen. 9272
Bes. Frl . C. lven  und B . Weigel.

Immobilien
Hypotheken

Vermietungen
J. Chr. Glücklich
Wiesbaden - 9229

Wilhelmstrasse 56.

Seite 5.

Baden -Baden
Französischer Hof

Familienhotel I . Rgs.
in schönster, freier Lage mit Garten
nächst Trinskalle und Kurhaus für
Sommer und Winteraufenthalt gleich
bevorzugt. — Neuester Komfort.
Wohnungen mit Bad. Massige Preise.

Prospekte auf Wunsch. 9198

Pension

Villa Carolus
Nerotal 5,

direkt an den Anlagen , 5 Minuten
vom Walde entfernt . 9213

Freies, ruhiges Heim.
Massige Preise.

Bekanntmachung.
Ordnung

für die
Erhebung einer Kurtaxe.

™ J iiiicVÄ2 it *A,,JÄ - '.a 'w  fÄt ? Sr z
Anffnrt aHs raÄ et  ™ d '^rMchtet , für die gesamte Dauer seines hiesigen
BesGmmungen Regelt " ' ^ sich nach den nachfolgenden

Ausgenommen sind Fremde, die als sogenannter Hausbesuch bei hier
wohnenden Familien unentgeltlich Aufnahme finden, und solche die nacli-
weisen, dass ihr hiesiger Aufenthalt ausschliesslich  anderen Zwecken
als denjenigen der Kur, der Erholung oder der Unterhaltung dient.

§ 2. Kurtaxkarten.  Als Quittung über die erfolgte Zahlung- der
Kurtaxe werden Kurtaxkarten ausgestellt . Es werden Karten mit voller
karteĈfu "ggegXen karten "° d mit  teilweisen Berechtigungen (Teil-
._ Die V°Ukarte berechtigt zum Besuche des Kurhauses und des Koch
brunnens nach Massgabe der unten folgenden Bestimmungen.

. Yer auf die Vollkarte verzichtet, erhält auf Antrag anstatt der Voll-
. a U’jd * war nach 89iner  Wahl entweder eine Kurhauskarteoder eine Kochbrunnenkarte ausgestellt.

nnd d! A, £ ll K0Chb aT enikart ,ev. berechtigt zum Besuche des Kochbrunnensund der Trinkkur und der daselbst stattfindenden Konzerte.
hi,  v Arirhauskarte berechtigt zum Besuche der sämtlichen dem Verkehr
übergebenen Räume des Kurhauses und aller regelmässten Konzerte im
Kurhaus und im Kurgarten . Zum Besuche der Künstlerkonzerte und he
sonderer Veranstaltungen berechtigt die Karte nicht.
. „ E ' Vollkarte berechtigt in diesem Umfange (Äbs. 1 u 2) zum Besuchedes Kochbrunnens und des Kurhauses. ’ UCÜe
BeeleiW Wer eine Hauptkarte löst, kann für die in seiner
Begleitung befindlichen Personen, soweit es sich um Familienmitglieder
statt dô Hauntkarte Brnsherinnen . Sekretäre oder Sekretärinnen handelt!statt der Hauptkarten die im Tarif vorgesehenen Beikarten  lösen (Für
nicht ausÛst nellt.?eS K°ChbrUnnenS werden solche  Beikarten ‘ jectech

veFden nur  Ehegatten , minderjährige Söhne
angesehen̂ * ™hlmAe ^verheiratete Töchter, Pflege- und Enkelkinder

ausgestellt 1̂ W€rden flUf fÜI die Dauer der ^gehörigen Hauptkarte

§ 5. Tarif.  Die Kurtaxe beträgt bei Berechtigung zur Benutzung
bei einer Aufenthalts¬
dauer, in welche die

ersten fünf Aufenthalts¬
tage miteingerechnet

werden von

10 Tagen
3 Wochen

6 Wochen
3 Monaten

6 Monaten

12 Monaten

des Kochbrunnens
und Kurhauses
einschliesslich

Garderobe
Hauptkarte Beikarte

des Kurhauses
einschliesslich

Garderobe

Hauptkyrte Beikarte

des Koch¬
brunnens

Spezialität: Rheingauer Original-Gemächse.
Im Wein-Saal täglich von8Ihr an Konzert ven der Hauskapelle.
W, Ruthe , Hoflieferant Sr. Majestät des Kaiserso. Königs.

9109 <£

Antiquitäten.
Eine der grössten Sammlungen Deutschlands.

L. Metzler
zwischen Hotel Nassau und Cecilie. 9124

- Edelsteine , Perlen . -

ÜDIEAMTLICHEÜ
5TADTAUSGABESTEUEB
EISENBAHN-USCH LAF
ÜWAGEN-BILLETSIIII
LANGGASSE 48'
11M REISEBUREAUS
LRETTEN MAYER
AMTlKHESSMDTBUREAUDERPfifU&HE5S
STAATSBAHNEHMAOBtTURDEDiniEIINAnim
W SCHLAFWAGEN GESEUSCHAFt Bl
Dampferbllletts fUr alle

Dampferllnlen . 9136

Bei Verlängerung des Aufenthalts über die Zeit hinaus, für weicht
Kurtaxe bezahlt ist , kann der Fremde der weiteren Zahlungspflicht nach
seiner Wahl in folgender Weise genügen - “gspnicnt nach

ÄM 'S :SH -I? ~ - 236

dann auf die neue Karte anewecS F«r nJ. ke ,,gelÖSten Karten wird
findet eine Rückvergütung nicht statt . V° aus£enutz te Karten

Aufenthalte.1keine liri '. in' .Th

SŜ Äf der  K"rt“t*rt» «SÄ"

den Besuch des Kurliau.set ' d^ Konzerte' mid des K^chteunTentTaThen
9 ^ ?r Kur hierhergesandte Militärpersonen ohne Offiziers rang

Envg^ tr " » - » H— • . . .
. 3' B» --onen. die ihre Hilfsbedürftigkeit durch amtüche Zeugnisse nach-

weisen und den betreffendenAntrag an die städtische Kurverwaltung stellen
5 9. Die Kurtaxkarten müssen beim Besuch des Kurhauses und de,

Kochbrunnens dem Anfsichtspersonal vorgezeigt werden d

LuLrÄL? 'L-'L LTLin^ TLZL
nflieh? a? ' , Wohnnngsgeher, die der ihnen  obliegenden An- und Abmelde-
des Autenth^teVar 11 ® 1Ilgek<ihr.ten, Personen nicht genügen oder bezüglich
Angaben machen A d?I Stadt  Wiesbaden wissentlich unrichtigeT r, ?’ hakten der Stadtverwaltung für den ihr dadurch ver-
licher Verantwortung. Knrta^ eldern’ abgesehen von eventueller Strafrecht-

. . . sjsgi
karten ẑn ZU 1,30 Mk-> gültig für den ganzen Tag, Emtrittskarten zu 1 Mk. zum einmaligen Eintritt berechtigend.

"S.m Besuch des Kochbrunnens und der Trinkkur werden Tageskarten

zgu 40 Ptenn? ggansgegeb!n ° 5° einmali?ei1  Eintritt berechtigend

_,,l .j, .n z,. .k . „ „ d inly;  | kb , l d”
btadt Wiesbaden zu dienen und denselben zu fördern geeignet erscheinen.
Gleichzeitig B‘e4 e Bestimmungen treten mit dem 15. Juni 1911 in Kraft.
Lrleichzeitig tritt die Kurtaxordnung vom 27. Dezembar 1909 ausser Kraft

Wiesbaden,  den 12. April 1911. Der Magistrat
Genehmigt durch Beschluss des Bezirks-Ausschusses vom 24. Mai 1911.

(B. A. 635/11).
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TüQrer*CeberwQren~ und Koffer!)aus Johann Ferd.Führer,
~ ™ Große Vurgftraße no Me WiWmftraße) Zmerre mt,, . ofgt W't ‘stufig„

Größtes Spezia fgefcQäft der Urancfje am Ffaße!  "
f ° *erne  nffwöjfcr und 'Reife - flrtw Pippofb ’s 'Batent - TloQrptattenfioffer unö andere
Sorten . ScQranMoffer , KommobenGoffer , große Tjutftoffer, Ceber - Tjanbfoffer feer

unb mit Zoit .- Cinridjtung in größter Watjf. Anfertigung fofcijer nacö Angaße.
Terne Wiener - unö Offenbarer ßeberwaren . 7jüßfc§e 'Reifegefcöentie

Zum Bären
Vollständig renoviert , moderner Komfort . Eigene Thennalauelle im Hanse T}. , . , , — 7 “ .- * ■ cicpilUll HräZ  Oi

Schöne ZimmJ “'.' B“ er> °>°^ - IMjjS « ‘C . S1ÄS “ “ ' ** *  ^
9256 - ° spoken , Se J» M» espafiol , Ô arie frinpais " geelgnet “ *• »

Besitzer: Wilhelm  Schiemann.

BADEWWEILER
Thermalbad und Luftkurort im bad . Ichvarzwald.

Sommersitz Sr . K . H . des Grossherzogs von Baden.

Südlichste Frühlings- und Uebergangsstation Deutschlands
9248

450 » ». « . am Fasse des HoohWaaes. V„„ Base, Faeibarg je < St Bahnfahrt Karh. aserf Anfang April. Benes sfaaft Mark,rafe „7a7,e » f . April an ge» „e,
„ . . D„ , “ “ ft nnd ^tospekte dnreh den Grossherzogl . lurkommissär und die folgenden Hotels-
Hotel Romerbad- Hotel Sommer- Hotel Saupe - Schwarzwald-Hotel- Hotel Enoler

Hotel Waldhaus-IWeissburger— Waldhotel Schloss Hausbaden.
AE" Saison - Eröffnung 1. April.

Kgl.Kurhaus
Als Nachkurort von Wiesbaden ist dringend zu empfehlen:

Bad Brückenau
Spezialbad für Harnleidende

Kgl. Bayer. Mineralbad. Saison1. Mai bis September.
beit Jahrhundert medic bekanntes Stahl-

und Moorbad.

Wernarzer Quelle,SriÄS:
saurer Diathese, bei Gicht, Nieren-, Stein-,

Gries- und Blasenleiden.

Stahlquelle,st -‘.ÄS:
Sinnberger Quelle,ÄÄ

tarrhen des Rachens, Kehlkopfes etc.
Berühmte Spezialärzte. — Prächtig e, wald¬
reiche, Umgebung. — Vorzügl. Kapelle.

Rüunions. 9171
Prospekte gratis d. Verwaltung des  Kgl. bayer. MineralbadesBrückenau, j

äusserst komfortabel ein¬
gerichtet , mitten im Kur¬
parke gelegen, mit 8 De- j
pendenzen. Elektrische Be- I
leuchtung . — Vorzügliche
Verpflegung. Sehr solide

Preise.
Auf Wunsch Pension.

Hotel - Restaurant
Nassau& Krone, Biebricha. Rh.

Vollständig renoviert.
Grosse Terrasse , schattiger Garten , mit wunderbarer Fernsicht

auf den ßhein und den Taunus . 9263
Rendez vons aller Fremden.

In 15 Minuten mit der Strassenbahn zu erreichen.
Bes. : H. Abler.

OO
G0D

Hausfiafhings-Piensionaf mil Kochschufe«
für Töchter bester . Stände . .. fl
Auf Wunsch Förth , in Sprach « Musik u. Malen . Kl. Kreis 8 KA «®,50521«
Mich.  P*. Bef.Ausfuhr !. Pro .», 4, 4. Yaxst. Tran I . Vü «k , Ww.fWMoxarfsM ijÜMÜl

Haltestelle der elektrischen Bahn „Ecke Sonnenberger- n. Mozartstr.“
NB. Aufnahme finden junge Damen aus Wiesbaden für 3monatl. Vorinittags-
o , V'se’ -,e;.T'“ !! Beheben für 3 od. 5maligen wöchentl. Unterrichtsbesuch.
Schülerinnen d. Wmterknrs . können 1. Sommer a. Einmachk . unentgeltl . teiln.

und echte Madeira Stickereien,
Handarbeiten, sowie handgestickte
Taschentücher und Neuheiten in
Jabots, Kragen, seidene Hand¬
schuhe, schöne, reichhaltige Aus¬
wahl zu wirklich billigen Preisen.

A. J.
Langgasse6, kleiner Laden

Nähe Marktstrasse. 9234

r  >
Schöne Kollektion

Silberwaren
wieder vorrätig . 9251

jfochzeits-, paten- und
Gelegenheitsgeschenke
AlbertJ.Heidecker

26 Bismarckring 26
früher Taunusstrasse 25.

Montag, den 22. April 1912:
113. Vorstellung.

45. Vorstellung. Abonnement A
Gndrnn.

Trauerspiel in 5 Akten von Ernst
Hardt.

In Szene gesetzt von Herrn Obei-
regisseur Köchy.

Spielleitung : Herr Oberregisseur
Köchy.

Personen.
König Hettel
Gudrun . . .
Die alte Wale
Die Amme . .
Hildburg
Rota
Sigrun
Sindgund
Signe

Herr Tauber
Erl. Gauhy
Herr Leffler
Erl. Schwartz
Fr . Doppelbauer
Frau Weikerth
Frl . Geisler

Fr . Braun-Grosser
Frl . Schneider

Herr Döring

Frauen der Gudrun
Eirik . Herr Rodius
Die Stimme Frutens Herr Kober

Hogelinge . . j Herr Scheck
König Herwig der

Dänen . . . .
König Hartmut .
Gerlind . . . .
Ortrun . . . .
Normannenherzog
NormannenherzogRuuk
Riwik

Frauen der
Gerlind

Mägde der
Gerlind

Herr Weinig
Herr Wanka
Frl . Eichelsheim
Frl . Schrötter
Herr Schwab
Herr Bornträger
Herr Zollin
Herr Andriano
Frau Engelmann
Frau Hettwer
Frl . Ulrich
Frau Baumann
Frl . Rehländer

j Frl . Koller
l Frl . Mühldorfer

Stimmen der Hogelingischen Wachen.
Stimmen d. Normannischen Wachen.

Dekorative Einrichtung : Herr
Maschinerie- Ober-Inspektor Schleim.

Kostümliche Einrichtung : Herr
Garderobe-Ober-Inspektor Geyer.

Eine grössere Pause findet nach dem
3. Akt, eine kleinere nach dem 4.

Akt statt.
Anfang 7 Uhr.—Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise

Dienstag, den 23. April. Ab. C.
„Der Schmuck der Madonna“.

Residenz -Theater.
Montag, den 22. April 1912:

Dutzend- u. Fünfzigerkarten ungültig.
Zweites und letztes Gastspiel Albert
Bässermann,

Theater

Für die Reduktion und Aufteilung der liste verantwortlich J. R . bm,  Druck von CarlRitter

vom Deutschen
in Berlin.

Hamlet.
Prinz von Dänemark.

Tragödie in 5 Akten von William
Shakespeare.

Uebersetzt von A. W. von Schlegel.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen.
Claudius , König

von Dänemark
Rud. Miltner-Schönau.

Hamlet, Sohn des
vorigen u. Neffe
d; gegenwärtigen
Königs

Polonius . Ober¬
kämmerer . .

Horatio, Hamlets
Freund . . .

Laertes, Sohn des
Polonius . . .

Rosenkranz i Hof- _ D HR I
Güldenstern I leute Willy *Schäfer.
Marcellus I " '
Bernardo /
Francisco,

Soldat
Der Geist

Hamlets Vater H. Nesselträger.
Gertrnde, Königin

von Dänemark
und Hamlets Mutter Sofie Schenk.

Ophelia, Tochter

Offi¬
ziere
ein

Georg Rücker.

Reinhold Hager.

Rudolf Bartak.
Ludwig Kepper.

Carl Winter.
Walter Tautz.

Rudolf Christ.

des Polonius
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Erster
Zweiter

Schau¬
spieler

Margot Bischoff.
Ernst Bertram.
Theo Münch.
Theodora Porst.
E. Mödlinger.
Theo Tachauer.
Nicolaus Bauer.

Toten-
_ , gräber j_,ou
Herren nnd Damen vom Hofe

Soldaten.
Die Szene ist in Helsingör.

* * * Hamlet : Albert Bassermann,als Gast.
Nach dem 3. Akt grössere Pausen.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Dienstag, den 23. April. „JulchensFlitterwochen “.

Walfialla-Operetten-TJieater.
Montag, den 22. April 1912.
Bie moderne Eva.

Operette in 3 Akten von Georg Okon
kowsky und Alfred Schönfeld.

Musik von Jean Gilbert.
Personen.

Casimir Cascadier,
Privatier . . Emil Nothmann

Frau Buiche Cascadier,
Rechtsanwältin Helene Gorell

Renee, Malerin Camille Boröl
Camille, Dr. med. Alex. Reinhardt

ihre Töchter

Henry Cibolet,
Rechtsanwalt . Hans Kugelbere-

Justin Pontgirard
Privatier . . .

Walter Mertz-Lüdemanr:
Baronin de la Roche

Taille . . . . Mary Meissner
Bouquet des Yfs,

Gerichtspräsid.
Erich Maiden-Deutsch

Jean, Diener bei
Pontgirard Curt Kramer

Amölie Martha Roth
Susanne _\ Else Hagen

im Dienste Cascadier
Nelly, Kammerzofe

der Baronin . Rosei Barotti
Ein Gerichtsdiener Philipp Mössner

Ort der Handlung : Paris.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8 Uhr.—Ende gegen 10i/s Uhr..

Dienstag, den 23. April. „Oer Lock¬
vogel“.

Volks-Theater Wiesbaden.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Telephon 2692.
Montag, den 22. April 1912:
Sherlock Holmes.

Detektiv-Komödie in 4 Akten vorn
Ferdinand Bonn.

Spielleitung : Fritz Grossmann.
Personen.

Sherlock Holmes,
Fritz Grossmann,.
Adolf Willmann
Clotilde Gutten
Max Ludwig

Detektiv
Dr. Mors . .
Lady Katogan
Inspektor Knox . _ _ _
Inspektor Smallweed Heinz Berton
Frau Chease, Ver¬

mieterin . . . Lina Töldte
Ein Strassenkehrer-

junge . . . . Ilka Martini
Harway, Ottomar Bloss
Govern, Karl Graetz
Sybill, Ottilie Grunert
J™» Ferdinand Voigt
Mento, Heinrich Otto
Jack , Rudolf Seelbach

Verbrecher
Forbs, Musiker . Richard Bauer
Lord-Oberrichter Emil Römer
Professor Johnson
Mrs. Wyler
Miss Wyler
Miss Lenox
Mrs. Tower . ,
Miss O’Brien . .
Miss Garden

K. Bergsehwenger
Magdalena Stoff
Emilie Neusei
Fr . Fettkenhauer
Erna Frei
Jenny Macket
Job. Heylmann

Ein Milchmädchen Ilka Martini
Gesellschaft, Verbrecher, Polizisten.

Ort der Handlung : London
Anfang 815 Uhr. — Ende nach 10 Ohr

Dienstag, den 23. April,
vom Erlenhof “.

■Die Else

G.m.b.H. Verlag der Städt . Kurverwaltung.  Sämtlich in Wiesbaden.
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